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Feindliche Stellungen nördlich
von Verdun durchſtoßen

Erſtürmung der feindlichen Stellungen in 10 Kilometer Breite und
3 Kilometer Tiefe 3000 Gefangene und unüberſehbares Material

Der heutige Bericht der deutſchen Oberſten Heeresleitung

Großes Hauptquartier 23 Febr Wosvre zu behalten Der Angriff ſtieß in
Weſtlicher Kriegsſchauplagt der Breite von reichlich 10 Kilometer

Durch eine Sprengung in der Nähe der von in der er angeſetzt wurde bis zu 3 Kilo
uns am 21 Februar eroberten Gräben öſtlich von meter Tiefe durch Neben ſehr erheb
Souchez wurde die feindliche Stellung erheblich be lichen blutigen Verluſten büßte der Feind
ſchädigt Die Gefangenenzahl erhöht ſich hier auf mehr als 3000 Mann an Gefangenen
11 Offiziere und 348 Mann die Beute beträgt drei Ma und zahlreiches noch nicht überſehbares

ſchinengewehre Material einAuf den Manshohen dauern e Amimerietämpfe Jm Oberelſaß führte der Angriff weſtlich Heid
mit unverminderter Stärke fort weiler zur Fortnahme der feindlichen Stellun i2 t 1 SOeſtlich des Fluſſes griffen wir die t te n 7 S rs iner Breite von 700 und einer Tiefe von 400 Metern
Stellungen an die der Feind etwa in Höhe wobei etwa 80 Gefangene in unſerer Hand blieben
der Dörfer Conſenvoye Azannes ſeit
1 Jahren mit allen Mitteln der Be

Jn zahlreichen Luftkämpfen jenſeits der
feindlichen Linien behielten unſere Flieger die Oberhand

feſtigungskunſt ausgebaut hatte um eine Oeſtli d Baltan Kri tfür uns unbequeme Einwirkung auf unſere en rer altkanrKricasſchauplag

Verbindungen im nördlichen Teile der Oberſte Heeresleitung
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